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Das Bild zum DMK-Feldschild

Bonn (DMK) – Sie bauen Mais an und suchen den Dialog mit dem Verbraucher? Dann sind die Feldschilder des Deutschen Maiskomitee e. V. (DMK) für Sie genau richtig. Nutzen Sie diese attraktiven Botschafter. Ganz nebenbei können Sie gleich doppelt gewinnen. Zum einen das Vertrauen der Konsumenten und zum anderen einen Preis beim DMK.

Das DMK freut sich über die Zusendung des schönsten Fotos rund um die DMK-Feldschilder und die damit verbundene Geschichte. Das kann ein Gespräch am Ackerrand sein. Es könnte in die Betrachtung der Schilder versunkene Besucher zeigen, bei einer Radwanderung, einem Hoffest oder einem Tag der offenen Tür entstehen. Die Möglichkeiten in der Vegetationszeit sind vielfältig. 
Viele Verbraucher interessieren sich für das, was auf dem Acker angebaut wird. Sie wollen wissen, wie der Mais nach der Ernte genutzt wird. Die Feldschilder des DMK liefern genau die richtige Antwort. Maisfeld, Maiskorn und Silomais lauten die prägnanten Schriftzüge auf den bunten Tafeln. Jeder einzelne Buchstabe enthält eine Botschaft. So sind die Buchstaben im Wort Silomais etwa aus Maiskolben, Maisblättern, Maissilage, Kuhfell, Milch, Fleisch und einem Stromkabel gestaltet. Ein kurzer Text am unteren Rand erläutert, auf welch unterschiedliche Art und Weise der Mais, der als Silomais auf den Feldern wächst, nach der Ernte genutzt wird. Beim Feldschild Maiskorn stehen die vielfältigen Verwendungsmöglichkeiten des Körnermaises im Fokus. Beim Feldschild Maisfeld geht es um den Maisacker als natürlichen Lebensraum für über 1.000 Kleintier- und Insektenarten. Über den ersten Wissensdurst hinaus leiten die Schilder mit QR-Codes auf weitergehende Webseiten mit Hintergrundinformationen. Die Feldschilder bietet das DMK über seine Internetseite www.maiskomitee.de an. Sie sind in einer Größe von 60 x 60 cm aus 5 mm starkem Hartschaum gefertigt. Einzeln können die Schilder zum Preis von je 20 Euro inkl. MwSt. und zzgl. Versandkosten oder im 3er-Kombipaket für 50 Euro inkl. MwSt. zzgl. Versand bestellt werden. 

Zur Teilnahme am DMK-Preisausschreiben 2017 senden Sie Ihr attraktivstes Foto in Druckqualität (mindestens 300 dpi) mit der dazugehörigen Geschichte bis Ende Oktober 2017 an das DMK, dmk@maiskomitee.de, Stichwort Preisausschreiben. Unter den Einsendern werden 10 Exemplare „Handbuch Mais“ verlost. Mit Ihrer Teilnahme stimmen Sie einer eventuellen Veröffentlichung der Fotos und Texte zu. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
(2.474 Zeichen)
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DMK schreibt Förderpreis aus

Bonn (DMK) – Das Deutsche Maiskomitee e.V. (DMK) verleiht auch 2017 wieder den DMK-Förderpreis. Seit 1999 zeichnet das DMK junge Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler für außergewöhnliche, praxisorientierte wissenschaftliche Arbeiten aus. Die Bewerbungsfrist läuft ab sofort.  

Der Preis wird in den Kategorien Bachelor-/Masterarbeiten sowie Doktorarbeiten verliehen. Die Auszeichnung ist in der Kategorie Doktorarbeiten mit 2.500 Euro dotiert, in der Kategorie Bachelor-/Masterarbeiten mit insgesamt 1.500 Euro. In jeder Kategorie werden maximal drei Arbeiten ausgezeichnet.

Die Teilnahme steht Hochschulabsolventinnen und Hochschulabsolventen, die das 35. Lebensjahr nicht überschritten haben, oder entsprechenden Teams offen. Die Arbeiten können Fragen der klassischen oder molekularbiologischen Züchtung, des Pflanzenschutzes, des Versuchswesens, der Produktion und Verwertung, der Ökologie oder der Ökonomie des Maisanbaues thematisieren und dürfen nicht länger als zwölf Monate abgeschlossen sein. Die Ergebnisse sollten einen Beitrag zum wissenschaftlich-technischen Fortschritt leisten. Außerdem ist eine Erläuterung mit Blick auf die Umsetzbarkeit in der Praxis gewünscht. 

Die genauen Modalitäten sind unter www.maiskomitee.de in der Rubrik Portrait/Förderpreis abrufbar. Einsendeschluss für die vollständigen Unterlagen ist der 1. August 2017. Die Preisverleihung erfolgt im Rahmen der Jahrestagung des DMK im Herbst. 
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DMK-Pflanzenschutztagung 2017 in Bremen

Bonn (DMK) – Die Pflanzenschutztagung des Deutschen Maiskomitees e.V. (DMK) findet am 18./19. Juli 2017 statt. In Zusammenarbeit mit dem Pflanzenschutzdienst der Landwirtschaftskammer Niedersachsen lädt das DMK dazu nach Bremen ein. Wie in den vergangenen Jahren ist neben der Vortragstagung auch ein Besichtigungsprogramm vorgesehen. 
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Ökomaisanbau nimmt weiter zu

Bonn (DMK) – Das Deutschen Maiskomitee e.V. (DMK) rechnet im Wirtschaftsjahr 2017 mit einer Ausweitung der Anbaufläche für Ökomais. Nach einer Umfrage des DMK unter führenden Pflanzenzuchtunternehmen könnte der Absatz von Maissaatgut aus ökologischer Vermehrung erstmals die Marke von 40.000 Einheiten übertreffen, nachdem diese Erwartung im vorigen Jahr noch nicht umgesetzt werden konnte. Eine Einheit entspricht 50.000 Körnern. 

Die Experten aus den neun Züchterhäusern, die Maissaatgut aus ökologischer Vermehrung anbieten, prognostizieren demnach für 2017 einen Absatz von circa 46.000 Einheiten Saatmais. Das würde einer Steigerung von etwa 21 Prozent gegenüber dem Vorjahr entsprechen. 2016 lag der Absatz bei 38.015 Einheiten, 2015 waren es 37.226 Einheiten und 2014 lag er bei 31.298 Einheiten. 

Die kontinuierliche Steigerung geht auf die wachsende Bedeutung von Mais in Ökobetrieben sowie auf die seit 2014 geänderten Rahmenbedingungen zurück. Seitdem darf in ökologisch wirtschaftenden Betrieben nur noch ökologisch vermehrtes Saatgut ausgesät werden. In den Jahren zuvor konnten die Landwirte bei ihrer bevorzugten Sorte auch auf konventionell erzeugtes, aber ungebeiztes Saatgut zurückgreifen. 

Die Züchtungsunternehmen bieten den Landwirten ein breites Sortiment verschiedenster Ökomaissorten für unterschiedliche Standorte und Verwendungszwecke an. Über das Sortenangebot informiert das DMK auf seiner Homepage unter www.maiskomitee.de, Rubrik Produktion, Anbau.
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